
Cristo Vive als Trägerorganisation 
des Freiwilligenprogramms 

„Weltwärts“

Präsentation zur digitalen Dialogwerkstatt des BMZ am 04.11.2024



Leitfragen 

-Was hat Sie motiviert, das Programm umzusetzen?

-Welche Aufgaben werden umgesetzt? 
Themen, Zielgruppen, Formate

-Welche Wirkungen hat das Programm, auch in 
Deutschland?



Motivation
Langjährige Verbundenheit mit Sr. Karoline 
Mayer, die zunächst in Santiago/Chile 
(1990), dann in Cochabamba/Bolivien 
(1999), zuletzt in Cusco/Peru (2003) soziale 
Einrichtungen geschaffen hat

Ziel: 
Die Bedürfnisse der in extremer Armut 
lebenden Menschen und der sozial 
Ausgegrenzten zu respektieren
Sie zu ermutigen, sich gemeinsam für die 
Rechte auf ein gutes Leben für alle (Bolivien) 
einzusetzen



Folgerung für uns
Der Leitgedanke des Weltwärts-Programms trifft auch unsere Erfahrung: 
Es ist ein Lernprogamm 
 ->Entwicklungszusammenarbeit ist ein gegenseitiges voneinander lernen
 ->Sensibilisierung, Achtsamkeit und persönliche Bereicherung

Wir arbeiten an der Qualität unserer eigenen Freiwilligenarbeit
 ->Vernetzung und Austausch mit anderen Trägern

Finanzierung des Freiwilligen-Dienstes für alle interessierten jungen Menschen 
ermöglichen



Im Sinne des Globalen Lernens

Zusammenhänge des täglichen Lebens in der globalisierten Welt erfahren

Informationen zu entwicklungspolitischen Fragen sammeln

anschließend aus der eigenen Erfahrung heraus in der Zivilgesellschaft 
Stellung beziehen können z.B. in Bezug auf das eigene Konsumverhalten
 ->verantwortungsbewusst handeln

gesellschaftspolitischen Engagement unterstützen



Die Freiwilligenhäuser

-Leben in den Poblaciónes -> in den Vierteln, in denen die armen Menschen leben
-unter ähnlichen Bedingungen -> kleine Häuschen, keine Zentralheizung etc.



Sala Cuna-Jardín Infantil

-Betreuung der Kinder aus den Armenvierteln, häufige 
Probleme zuhause: Drogen, Gewalt, Arbeitslosigkeit
-Schaffung eines kindgerechten Umfelds
-Teilnahme am Alltag: Füttern, Wickeln, Zähneputzen



Sala Cuna-Jardín Infantil

-Möglichkeit für Einzelprojekte, individuelle Beschäftigung



Sala Cuna-Jardín Infantil

-Teilnahme an kulturellen Festen, Kennenlernen der Traditionen des Landes
-Aber auch: Zeigen der deutschen Traditionen: 
z.B. Gestaltung eines Adventskalenders, Apfelkuchen backen



Apoyo Escolar -Bolivien 

-Unterstützung der Kinder nach der Schule bei den Hausaufgaben
-Möglichkeit Spiele zu spielen



CVEhemalige

-Engagement auch nach dem Freiwilligenjahr
->gegründet, aus dem Wunsch weiterhin bei Cristo Vive mitzuwirken und um weiterhin 
untereinander in Kontakt zu bleiben
-Helfen, wo Bedarf ist: z.B. Akkreditierung neuer Freiwilliger



Freiwilligenflyer/ Postkarte

-Selber finanziert, um Werbung zu machen, soll insbesondere junge Leute ansprechen
-Zusammenfassung, was das Wichtige am Freiwilligendienst ist: 
-> nicht nur zu reisen, sondern auch die Kultur kennenlernen, sich auszutauschen
-> die Menschen und das Land kennenlernen, den Alltag zu teilen und Zeit zu schenken
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